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nelleren Leitung und höherer Iranspa- Theodosius Florentintı haben diıe arm-
1 C117 der Entscheidungen erkennen: Lel- nerzigen Schwestern VOo Heiligen
tung und Mitwirkung siınd n Ine KFr@eUZ en Internationales ympostum n
Balance oringen. NAIT Blick auf die Dakovo Organıistert, den charıs-
Wertbindung siınd Arbeit gemeıln- matischen Ordensmann und großen
schaftlichen Profil, diıe Kultivierung der eIs der Nächstenliebe, den Sozlialre-
evangelischen Kate und diıe Pflege der former und Pädagogen erinnern und
Gastfreundschaft wichtige Akzente. ıhm die Ehre geben. WEeI Jahre ach

dem ympostum ist uch die Gedenk-
DDie Ergebnisse und Schlussfolgerungen schrift n der Form eInes Buches arschie-
dürfen aallı Blick auf lIer renzen nıcht Q diıe Person und SeINe |Ideale

einem Hreiten Publikum Hekanntvorschnell auf alle Orden und (Iie-
mennschaften verallgemeinert werden: hen DIie Gedenkschrift ist zweIlspra-
DDie anspruchsvolle Untersuchung VWOT - chig verfasst worden, Kroatisch und
tet Ine detaillierte Umfrage Uınier Deutsch, aallı Zusammenfassungen auf
Mendikanten aU S, Hheschränkt sich dabe!l Englisch und taltenisch. [DDas Buch enT-

auf männliche Ordensleute, hat MUT hält zudem viele und ausgezeichnete
den deutschen Sprachraum m Fokus INustrationen, die für sich sprechen
und sSTutzt sich auf den Rücklauftf VOo und den Inhalt der Artıkel unterstrei-
lediglich 28 % der versandten Fragebo- hen
SCn

Niklaus Kuster FMCap Theodosius Florentinit, en Schweizer
Kapuziner, hat sich SA1Z dem franzıska-
nıschen Ideal der Armut, der Hingabe
ott und der Ireue die Kırche gewld-
meTl, und sich SA1Z der Leitung seIner

Sestre Teodozija Florentiniya eute, au S meilst armeren Bevölkerungs-HrvatskojJ. Zhornik Drigodom 150 schichten, hingegeben. SerIn Wirken,
oOljetnice SmMIrtTI Teodozija Fliorenti- seiIne Projekte, seiIne Briefe, diıe Degeg-

DUNSCT, GE lle Heseelt VOo derNJa (1808.-1865.)/Schwestern VvVo
IneTheodosius Florentinit mnm Kroatien. Vorstellung, menschenwül rdige

Gedenkschri VÄSI 150 Iodesjahr Welt für SeINe eute, diıe Armen,
schaffen. Diese Welt sollte durch denTheodosius Florentinit (1808-7865) CGilauben Jesus Christus und durchHg VOo., Provinztalat der Barmherzi- diıe Führung der Kırche geleitet werden.

S5CH Schwestern VOo, eiligen TeUzZ « Was Bedürfnis dereit ISt, 1st der (‚ottes
(SCSC), HPakovo 207/7, 299 S., HT Ar-

Kroatisch/Deutsch usam-
Wille» VWar seIn Leitspruch, durch den
seIn SOzZIlales Engagement, die (irün-

menfassungen engl. Ia dung VOo Schulen und Spitälern, Zu
Ausdruck kam Nicht MMUT n kathaolt-

im Jahr 18658 folgten die Barmherzigen schen Kreisen wurde Dbekannt, uch
Schwestern VOo Heiligen KIrEeUZ dem n evangelisch-reformierten Gegenden
Rulf VOo Bischof Joseph eorg STrOSS- Hrachte [I11lad ıhm Iine hohe Wertschät-

OSIp Ura] Strossmayer n seiIne ZUNS Ies zeigt sich Heson-
Diözesanstadt DBDakovo. Ies geschah ers schön n einer begegnung, diıe CT
drei Jahre ach dem Tod des Kapuziners Urz VOT seinem Tode m reformierten
Theodosius Florentint (  -  )! dem Kanton Appenzell Ausserrhoden hatte,
Gründer dieser Schwesternkongregati- als auf seIinen Reisen n einem ast-

[DDas Frbe VOo Theodosius Florintint aus n Heiden Iine Kast einlegte. In
roatien wurde seIn Ideal durch dashat das geistliche Leben der IÖZEesEe VOo

Bakovo-Sirmium seIit 2008 Erzdiözese Wiırken der Barmherzigen Schwestern
VOo Dakovo-Osijek sehr stark gepragt VOo Heiligen KFr@eUZ AaU S Ingenbohnl He

kannt Deshalb wollte [11d| seiIne PersonZum 150 Gedenk]Jahr des Todes VOo
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nelleren Leitung und höherer Transpa-
renz der Entscheidungen erkennen: Lei-
tung und Mitwirkung sind in eine 
Balance zu bringen. Mit Blick auf die 
Wertbindung sind Arbeit am gemein-
schaftlichen Profil, die Kultivierung der 
evangelischen Räte und die Pflege der 
Gastfreundschaft wichtige Akzente.

Die Ergebnisse und Schlussfolgerungen 
dürfen mit Blick auf vier Grenzen nicht 
vorschnell auf alle Orden und ganze Ge-
meinschaften verallgemeinert werden: 
Die anspruchsvolle Untersuchung wer-
tet 1. eine detaillierte Umfrage unter 
Mendikanten aus, beschränkt sich dabei 
2. auf männliche Ordensleute, hat 3. nur 
den deutschen Sprachraum im Fokus 
und stützt sich 4. auf den Rücklauf von 
lediglich 28% der versandten Fragebo-
gen.

Niklaus Kuster OFMCap

Sestre Teodozija Florentinija u  
Hrvatskoj. Zbornik prigodom 150. 
obljetnice smrti Teodozija Florenti-
nija (1808.-1865.)/Schwestern von 
Theodosius Florentini in Kroatien. 
Gedenkschrift zum 150. Todesjahr 
Theodosius Florentini (1808-1865). 
Hg. vom Provinzialat der Barmherzi-
gen Schwestern vom Heiligen Kreuz 
(SCSC), Đakovo 2017, 299 S., ill. [- Ar-
tikel: Kroatisch/Deutsch - Zusam-
menfassungen engl. u. ital.]

Im Jahr 1868 folgten die Barmherzigen 
Schwestern vom Heiligen Kreuz dem 
Ruf von Bischof Joseph Georg Stross-
mayer (Josip Juraj Strossmayer) in seine 
Diözesanstadt Đakovo. Dies geschah 
drei Jahre nach dem Tod des Kapuziners 
Theodosius Florentini (1808-1865), dem 
Gründer dieser Schwesternkongregati-
on. Das Erbe von Theodosius Florintini 
hat das geistliche Leben der Diözese von 
Đakovo-Sirmium - seit 2008 Erzdiözese 
von Đakovo-Osijek - sehr stark geprägt. 
Zum 150. Gedenkjahr des Todes von 

Theodosius Florentini haben die Barm-
herzigen Schwestern vom Heiligen 
Kreuz ein Internationales Symposium in 
Đakovo organisiert, um an den charis-
matischen Ordensmann und großen 
Geist der Nächstenliebe, den Sozialre-
former und Pädagogen zu erinnern und 
ihm die Ehre zu geben. Zwei Jahre nach 
dem Symposium ist auch die Gedenk-
schrift in der Form eines Buches erschie-
nen, um die Person und seine Ideale  
einem breiten Publikum bekannt zu ma-
chen. Die Gedenkschrift ist zweispra-
chig verfasst worden, Kroatisch und 
Deutsch, mit Zusammenfassungen auf 
Englisch und Italienisch. Das Buch ent-
hält zudem viele und ausgezeichnete  
Illustrationen, die für sich sprechen  
und den Inhalt der Artikel unterstrei-
chen.

Theodosius Florentini, ein Schweizer 
Kapuziner, hat sich ganz dem franziska-
nischen Ideal der Armut, der Hingabe an 
Gott und der Treue an die Kirche gewid-
met, und sich ganz der Leitung seiner 
Leute, aus meist ärmeren Bevölkerungs-
schichten, hingegeben. Sein Wirken, 
seine Projekte, seine Briefe, die Begeg-
nungen, sie alle waren beseelt von der 
Vorstellung, eine menschenwürdige 
Welt für seine Leute, die Armen, zu 
schaffen. Diese Welt sollte durch den 
Glauben an Jesus Christus und durch 
die Führung der Kirche geleitet werden. 
«Was Bedürfnis der Zeit ist, ist der Gottes 
Wille» war sein Leitspruch, durch den 
sein soziales Engagement, die Grün-
dung von Schulen und Spitälern, zum 
Ausdruck kam. Nicht nur in katholi-
schen Kreisen wurde er bekannt, auch  
in evangelisch-reformierten Gegenden 
brachte man ihm eine hohe Wertschät-
zung entgegen. Dies zeigt sich beson-
ders schön in einer Begegnung, die er 
kurz vor seinem Tode im reformierten 
Kanton Appenzell Ausserrhoden hatte, 
als er auf seinen Reisen in einem Gast-
haus in Heiden eine Rast einlegte. In 
Kroatien wurde sein Ideal durch das 
Wirken der Barmherzigen Schwestern 
vom Heiligen Kreuz aus Ingenbohl be-
kannt. Deshalb wollte man seine Person 
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uch durch wentger Hekannte Details ber SeINe Größe und seIn harakter ha-
der Offentlich keit pbräsentieren. Hen sich darın gezeigt, ass CT den lau-

Hen hatte, den Wıllen (ottes Zu Wohle
Fünf Autoren und WEeI Autorinnen ha- aller Menschen verwirklichen.
Hen ber einiIge Aspekte SeINEes Lebens
und SEeINES Chariısmas n dieser Gedenk- Der CGilaube ott und die Kırche VWar
schrift geschrieben, WEeI AaU S dem Heı- seIn Hauptantrieb, sich die Werke der
matland VOo Theodosius Florentint, und Nächstenliebe hinzugeben. [DDas VWar
füntf AaU S roatıen Theodosius Florentintı uch der Ausdruck seIner «MyStik»,
ST der (eneration Hekannt durch enn diıe Mystik darf nıcht MMUT n einem
das Wirken der Ingenbohler und Men- hermetischen, geschlossenen Kaum
zinger Kreuzschwestern, doch stießen sehen werden. Der Dekan der Theologi-
SeINe Ideen zeitlebens immer wieder schen Hochschule VOo Dakovo, Ivica
auf Ablehnung, ass immer wieder Ra  T nenn die n PraxIis der Nächsten-
schwere Kämpfe Hhestehen hatte DDie llebe umgewandelte Mystik diıe «MYSTIK
Liebe und diıe Askese, das VWar der Weg n Schuhen». LDDazu nIımMmMT CT einen inter-
VOo Theodosius Floentint. Darüber He essanien ezug auf Mystiker, diıe mmer
richtet der LUuzZzerner Kirchenhistoriker n einem DIIe' wirkten: Franzıskus und
Markus Rıes, Professor der Universi- Klara, Franzıskus VOo Sales und Johanna
tat Luzern, n seinem Referat «C arıtas VOo Chantal uch Theodosius Flo-
und Askese Theodosius Florentini und rentinı und Bernarda eimgartner SOWIEe
diıe Anfechtungen eiInes spirituellen Ide Theodosius Florentintı und Marta There-
als». Weniger Hekannte und damıt [150 SIa Scherer.
wichtige Informationen ber die etzten
Tage des Lebens WIEe uch das Sterben DIie SOzlale ewegung des Jahrhun-
und diıe Beerdigung von Theodosius Flo- derts und diıe Ideen VOo Theodosius Flo-
rentinı schildert der Provinzarchivar der rentint, die Im Kontext dieser ewegung
Schweizer Kapuziner Luzern, Christian Hetrachten sind, jegt der Theologie-
Schweizer: «DIe etzten Lebenstage, das Drofessor der Soziallehre der Kırche
Sterben und dre Beeridung des Theodo- der Theologischen Hochschule VOo
SIUS Florentini». Beide Verfasser mach- Dakovo, Vladimir Dugalic, dar. WEeI At-
ten n ihren Beiträgen solice Quellen- torinnen, Lstera Radicevie SOSC «IIas
auswertung und wulten somıit uch Charısma d’es Theodosius Florentini auf
diese Persönlichkeit [1150 verständlit- kroatischem Boden diıe Rolle der Schwe-
her Dorträtieren. stern VOo hf KFEeUZ m Heimatkrieg 71997-

71995» und die Theologin Finka Tlomas
UUm das Wirken einer Person Hesser SOSC «Barmherzige Schwestern VOo

verstehen, ist wichtig den Blick hf KFeUZ VOo  - der Vergangenheit n dre
werfen auf die Umwelt, auf das SOZlale Zukunft ()ffenheit fÜür MNeuese Herausfor-
Umfeld, VOT allem auf die nächste Umge- derungen» rHichten den Blick VOo Theo-
bung des Protagonisten. Mirko KemivesS, dOSIUS Florentintı auf seIn Frbe
Kapuziner der kroatischen Kapuziner- Kroatien, VOT allem n der IC USeTell TrOa-
DrOVINZ, schildert die geistliche (iestalt tischen Geschichte. Insbesondere VWOT -
VOo Theodosius Florentintı n ezug auf den erläutert die Rolle und das ENga-
die Geschehnisse n der Kirche, Heson- gement der Schwestern des Heiligen
ers Im Kapuzinerorden, WIE uch n der KreuzZes während des Heimatkriegs n

roaltıen und dieGesellschaft, insbesondere der SchweIiz ( ‘7 _7 995),
des Jahrhunderts: «DIe geistliche (‚e- Herausforderungen fÜür diıe Zukunft,
stalf des Kapuzinerpaters Theodosius welchen sich die Schwestern stellen

mussen.Florentini». Durch diıe Ablehnung seIner
Ideen und Vorstellungen mu lßte Theo-
dOSIUS Florentint uch die Erfahrung der Theodosius Florentint VWar aaldı seinem
Verbannung und Bekämpfung erleben, aktıven SsOzlalen Engagement n der Kka-
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auch durch weniger bekannte Details 
der Öffentlichkeit präsentieren.

Fünf Autoren und zwei Autorinnen ha-
ben über einige Aspekte seines Lebens 
und seines Charismas in dieser Gedenk-
schrift geschrieben, zwei aus dem Hei-
matland von Theodosius Florentini, und 
fünf aus Kroatien. Theodosius Florentini 
ist der neuen Generation bekannt durch 
das Wirken der Ingenbohler und Men-
zinger Kreuzschwestern, doch stießen 
seine Ideen zeitlebens immer wieder 
auf Ablehnung, so dass er immer wieder 
schwere Kämpfe zu bestehen hatte. Die 
Liebe und die Askese, das war der Weg 
von Theodosius Floentini. Darüber be-
richtet der Luzerner Kirchenhistoriker 
Markus Ries, Professor an der Universi-
tät Luzern, in seinem Referat «Caritas 
und Askese - Theodosius Florentini und 
die Anfechtungen eines spirituellen Ide-
als». Weniger bekannte und damit umso 
wichtige Informationen über die letzten 
Tage des Lebens wie auch das Sterben 
und die Beerdigung von Theodosius Flo-
rentini schildert der Provinzarchivar der 
Schweizer Kapuziner Luzern, Christian 
Schweizer: «Die letzten Lebenstage, das 
Sterben und die Beeridung des Theodo-
sius Florentini». Beide Verfasser mach-
ten in ihren Beiträgen solide Quellen-
auswertung und wußten somit auch 
diese Persönlichkeit umso verständli-
cher zu porträtieren.

Um das Wirken einer Person besser zu 
verstehen, ist es wichtig den Blick zu 
werfen auf die Umwelt, auf das soziale 
Umfeld, vor allem auf die nächste Umge-
bung des Protagonisten. Mirko Kemiveš, 
Kapuziner der kroatischen Kapuziner-
provinz, schildert die geistliche Gestalt 
von Theodosius Florentini in Bezug auf 
die Geschehnisse in der Kirche, beson-
ders im Kapuzinerorden, wie auch in der 
Gesellschaft, insbesondere der Schweiz 
des 19. Jahrhunderts: «Die geistliche Ge-
stalt des Kapuzinerpaters Theodosius 
Florentini». Durch die Ablehnung seiner 
Ideen und Vorstellungen mußte Theo-
dosius Florentini auch die Erfahrung der 
Verbannung und Bekämpfung erleben, 

aber seine Größe und sein Charakter ha-
ben sich darin gezeigt, dass er den Glau-
ben hatte, den Willen Gottes zum Wohle 
aller Menschen zu verwirklichen.

Der Glaube an Gott und die Kirche war 
sein Hauptantrieb, sich an die Werke der 
Nächstenliebe hinzugeben. Das war 
auch der Ausdruck seiner «Mystik», 
denn die Mystik darf nicht nur in einem 
hermetischen, geschlossenen Raum ge-
sehen werden. Der Dekan der Theologi-
schen Hochschule von Đakovo, Ivica 
Raguž, nennt die in Praxis der Nächsten-
liebe umgewandelte Mystik die «Mystik 
in Schuhen». Dazu nimmt er einen inter-
essanten Bezug auf Mystiker, die immer 
in einem Duo wirkten: Franziskus und 
Klara, Franziskus von Sales und Johanna 
von Chantal - so auch Theodosius Flo-
rentini und Bernarda Heimgartner sowie 
Theodosius Florentini und Maria There-
sia Scherer.

Die soziale Bewegung des 19. Jahrhun-
derts und die Ideen von Theodosius Flo-
rentini, die im Kontext dieser Bewegung 
zu betrachten sind, legt der Theologie-
professor der Soziallehre der Kirche an 
der Theologischen Hochschule von 
Đakovo, Vladimir Dugalic’ , dar. Zwei Au-
torinnen, Estera Radič evic’  SCSC - «Das 
Charisma des Theodosius Florentini auf 
kroatischem Boden: die Rolle der Schwe-
stern vom hl. Kreuz im Heimatkrieg 1991-
1995» - und die Theologin Finka Tomas 
SCSC - «Barmherzige Schwestern vom 
hl. Kreuz von der Vergangenheit in die 
Zukunft - Offenheit für neue Herausfor-
derungen» -, richten den Blick von Theo-
dosius Florentini auf sein Erbe in 
Kroatien, vor allem in der neueren kroa-
tischen Geschichte. Insbesondere wer-
den erläutert die Rolle und das Enga
gement der Schwestern des Heiligen 
Kreuzes während des Heimatkriegs in 
Kroatien (1991-1995), und die neuen 
Herausforderungen für die Zukunft, 
welchen sich die Schwestern stellen 
müssen.

Theodosius Florentini war mit seinem 
aktiven sozialen Engagement in der ka-
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tholischen Kırche des Jahrhunderts Jahren. Semmn Mitbruder Adriıan Holder-
keıin Einzelgänger. Lr hat ber en wichtt!- 556T7, emerttierter Professor f7] Theolo-
CS Fundament fÜür das karittative Wirken gische FEthik der Theologischen Fa-
der katholischen Kırche nıcht MUT n der kultät der Universitä Fribourg, versucht
SchweIiz hinterlassen, ennn durch die n einer Zusammenstellung verschiede-
Schwestern VOo Heiligen KFr@eUZ hat sich IET Artikel VOo nion Kotzetter seiIne
seIn Ideal und Werk weit ber den uUuTO- Sichtweise ıı mtfassend vorzustellen.
Dälschen Kontinent hinaus verbreitet.
Viele der Ideen der Vorläutfer der In einer Einleitung (9-17) gibt Adriıan
Soziallehre der Kirche, die hre volle Ar- Holderegger einen kurzen UÜberblick
tikulation n den Dokumenten des WEeIl- ber die franzıskanısche wissenschafftlı-

che Arbeit VOo nion Kotzetter. (Iktaviı-ten Vatikanıschen Konzils gefunden
hnhaben, werden weliterhin Draktiziert, Schmucki erstellte Iine 771 Num-
gelebt und gefolgt. FEiner VOo diesen S10 [HelTn zählende Bibliographie nion
sen Vorläufern VWar Theodosius Floren- Kotzetters Anm./| hinweisend auf HF 46,
tin[, der Schweizer Kapuziner. 2017, 139-204), darunter 500 Zeitschrif-

tenartikel, einzelne Buchbeiträge und
Kleinschriften. NıichtHenricus Damjanovic IS Monographien,
sondern Einzelarbeiten (171) ımtfassen
wesentliche Frragmente Kotzetters WIS-
senschaftlicher Arbaeit. ach der grund-
legenden fundierten Ausetianderset-
ZUNS aallı Franz VOo AssIsı n den JahrennNtfon Rotzetter. Leidenschaft FÜr /-1 (vgl das vierbändige Girundla-

Fanz VOo.  - ASSIS!. Fın EeseNuc genwerk «Semimmnar Spirttualität» ab 1979
Hg Adrıan Holderegger. Münster, lernte Kotzetter die Befreiungstheologie
Aschendorff Verlag, 2076, 456 Lateinamertikas kennen und versuchte

diıe franzıskanısche Lebensform und die
Zweiftellos VWar der Kapuzinerbruder Armutsfrage aktualistierend al  - for-
nion Kotzetter m deutschsprachigen mulieren. In den NeunzigerJahren wircal
Kaum seit ziırka der AchtzigerJjahre einer seIn Blick auf die Schöpfungsspirttualt-
der Hekanntesten Spezlalisten für fran- tal mmer wichtiger, und gerade der
ziskanısche Spirttualität m deutschspra- Sonnengesang wircal einem zentralen

Thema, das uch den Tierschutz immerchigen Kaum. SO schreibt seIn Kapuzint-
scher Mitbruder (Iktavian Schmuckt: deutlicher n Zentrum stellt. uch
«Keırn Mitglied der schweizerischen Ka- versucht mmer 215 Doetische und
DUZINErpFrOVINZ erfuhr während ihrer IHturgische exie formulieren und InNnsS
Jahrhunderte dauernden CGeschichte Bewulstserm der neutigen eilt eINZU-
ine Br ANfon Rotzetter vergleichbare oringen.
Verbreitung seiner Veröffentlichungen»
(Helvetia Francıscana 4 f 2017, 142) Adrian Holderegger versucht a19i Fın-
nion Kotzetter schrieb viele Bücher zelarbeiten, Iso einzelne Artikel n E[-
und Artiıkel und hielt Oft orträge und 215 Buch sammeln, n Kapiteln
SemImnNare franzıskanıschen Themen. gruppieren und gemeInsam veröf-
Langere eilt VWar CT Institu fÜür S pI- fentlichen. Ies dient den Lesenden
ritualıtät der Philosophisch-Theologt- Serordentlich, da GE AWAarT leicht einzel-
schen Hochschule der Kapuziner n Bücher Kotzetters lesen vermögen,
Munster ehrend und leitend äatıg und ber aum möglich ist verschiedene
gründete dieser Hochschule aallı Rat- seiner Artiıkel irgendwo finden kön-
IET Hagencord 2009 uch das Institu für Q da GE MMUT irgendwo zersireut n
Theologische Zoologie. Völlig UT VWal- irgendeinem eft vorliegen. Fine amm-
tet starb Marz 2016 m Kapuzli- lung VOo wesentlichen rragmenten KOT-

zeiters ist ber wesentlich, SEeINEenerkloster n Fribourg m Alter VOo 77

/
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tholischen Kirche des 19. Jahrhunderts 
kein Einzelgänger. Er hat aber ein wichti-
ges Fundament für das karitative Wirken 
der katholischen Kirche nicht nur in der 
Schweiz hinterlassen, denn durch die 
Schwestern von Heiligen Kreuz hat sich 
sein Ideal und Werk weit über den euro-
päischen Kontinent hinaus verbreitet. 
Viele der Ideen der Vorläufer der neuen 
Soziallehre der Kirche, die ihre volle Ar-
tikulation in den Dokumenten des Zwei-
ten Vatikanischen Konzils gefunden  
haben, werden weiterhin praktiziert,  
gelebt und gefolgt. Einer von diesen gro-
ßen Vorläufern war Theodosius Floren
tini, der Schweizer Kapuziner.

Henricus Damjanovic’  OCist

Anton Rotzetter. Leidenschaft für 
Franz von Assisi. Ein Lesebuch.  
Hg. v. Adrian Holderegger. Münster, 
Aschendorff Verlag, 2018, 458 S.

Zweifellos war der Kapuzinerbruder 
Anton Rotzetter im deutschsprachigen 
Raum seit zirka der Achtzigerjahre einer 
der bekanntesten Spezialisten für fran-
ziskanische Spiritualität im deutschspra-
chigen Raum. So schreibt sein kapuzini-
scher Mitbruder Oktavian Schmucki: 
«Kein Mitglied der schweizerischen Ka-
puzinerprovinz erfuhr während ihrer 
Jahrhunderte dauernden Geschichte 
eine Br. Anton Rotzetter vergleichbare 
Verbreitung seiner Veröffentlichungen» 
(Helvetia Franciscana 46, 2017, 142). 
Anton Rotzetter schrieb viele Bücher 
und Artikel und hielt oft Vorträge und 
Seminare zu franziskanischen Themen. 
Längere Zeit war er am Institut für Spi
ritualität der Philosophisch-Theologi-
schen Hochschule der Kapuziner in 
Münster lehrend und leitend tätig und 
gründete an dieser Hochschule mit Rai-
ner Hagencord 2009 auch das Institut für 
Theologische Zoologie. Völlig unerwar-
tet starb er am 1. März 2016 im Kapuzi-
nerkloster in Fribourg im Alter von 77 

Jahren. Sein Mitbruder Adrian Holder
egger, emeritierter Professor für Theolo-
gische Ethik an der Theologischen Fa-
kultät der Universität Fribourg, versucht 
in einer Zusammenstellung verschiede-
ner Artikel von Anton Rotzetter seine 
Sichtweise umfassend vorzustellen.

In einer Einleitung (9-17) gibt Adrian 
Holderegger einen kurzen Überblick 
über die franziskanische wissenschaftli-
che Arbeit von Anton Rotzetter. Oktavi-
an Schmucki erstellte eine 721 Num-
mern zählende Bibliographie Anton 
Rotzetters (Anm. 1 hinweisend auf HF 46, 
2017, 139-204), darunter 500 Zeitschrif-
tenartikel, einzelne Buchbeiträge und 
Kleinschriften. Nicht Monographien, 
sondern Einzelarbeiten (11) umfassen 
wesentliche Fragmente Rotzetters wis-
senschaftlicher Arbeit. Nach der grund-
legenden fundierten Auseinanderset-
zung mit Franz von Assisi in den Jahren 
1967-1974 (vgl. das vierbändige Grundla-
genwerk «Seminar Spiritualität» ab 1979) 
lernte Rotzetter die Befreiungstheologie 
Lateinamerikas kennen und versuchte 
die franziskanische Lebensform und die 
Armutsfrage aktualisierend neu zu for-
mulieren. In den Neunzigerjahren wird 
sein Blick auf die Schöpfungsspirituali-
tät immer wichtiger, und gerade der 
Sonnengesang wird zu einem zentralen 
Thema, das auch den Tierschutz immer 
deutlicher ins Zentrum stellt. Auch  
versucht er immer neu poetische und 
liturgische Texte zu formulieren und ins 
Bewußtsein der heutigen Zeit einzu-
bringen.

Adrian Holderegger versucht nun Ein-
zelarbeiten, also einzelne Artikel in ei-
nem Buch zu sammeln, in Kapiteln zu 
gruppieren und so gemeinsam zu veröf-
fentlichen. Dies dient den Lesenden au-
ßerordentlich, da sie zwar leicht einzel-
ne Bücher Rotzetters zu lesen vermögen, 
es aber kaum möglich ist, verschiedene 
seiner Artikel irgendwo finden zu kön-
nen, da sie nur irgendwo zerstreut in  
irgendeinem Heft vorliegen. Eine Samm-
lung von wesentlichen Fragmenten Rot
zetters ist aber wesentlich, um seine  
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